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Kaisers Geburtstag.
In sämtlichen Gauen des deutschen Reiches wird

der Geburtstag unseres Kaisers gefeiert werden . Gilt es
d° ch einen Mann zu beglückwünchen, dessen weise
Regierung dem deutschen Reich über ein Menschenalter

die Segnungen des Friedens geschenkt hat . Aber nicht
allein im Reiche, sondern auch überall da, wo sich
Deutsche im Ausland befinden, wird heute dieser Tag
mit gleicher Wärme gefeiert werden.

Unterhaltungen im Kurhaus.
— Am GeburtstageSr. Maj. des Kaisers und Königs

heute Dienstag fallen des nachmittags 2 Uhr im grossen
Saale des Kurhauses stattfindenden Festmahles wegen die
beiden Abonnementskonzerte um 4 und 8 Uhr aus . —
Das Kurhaus ist an diesem Tage, der vormittags auf dem
Kurhausplatze stattfindenden Parade wegen, erstnach
Beendigung derselben  für die Abonnenten
und Kurtaxkarteninhaber geöffnet.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Die Witwe des Akademie-Direktors Frau Geh. Rat

Prof. Dr. Nieper feierte dieser Tage ihren 77. Geburtstag
in Wiesbaden in voller körperlicher und geistiger Frische.
Sie liebt Wiesbaden als den zuträglichsten Winteraufent¬
halt, wofür es ja mehr und mehr auch bekannt wird . Der
Porträtmaler C. Nieper war zu diesem Tage in Wies¬
baden und hatte im Hotel Rose Wohnung genommen.

— Hohe Gäste. Seine Hoheit Prinz von Sachsen-
Weimar, Herzog zu Sachsen, Quisisana.

— Verein für nassauische Altertumskunde und
Geschichtsforschung. Morgen, den 28. Januar, abends
6 Uhr , findet im Rhein-Hotel der sechste Vereinsabend
statt . Herr Dr . Beim, Assistent am römisch-germanischen
Zentralmuseum in Mainz wird über Ravenna, seine Ge¬
schichte und seine Kunstdenkmäler sprechen . Licht¬
bilder werden den Vortrag unterstützen . Ausser den
Mitgliedern sind auch Gäste willkommen.

— Rhein- und Taunus-Klub Wiesbaden. Am 3. Vor¬
tragsabend geleitete Herr Mittelschullehrer L. Mohnike
an Hand vorzüglicher Lichtbilder die sehr zahlreich er¬
schienenen Zuhörer nach dem Lande der Pharaonen.
Nach einer prachtvollen Fahrt durch das Adriatische
Meer nach Alexandrien, das in richtiger Ermessung
seiner ehemaligen und jetzigen Bedeutung als Handels¬
platz von Alexander dem Grossen gegründet wurde,
ging es Nilaufwärts bis zu den Katarakten an den Denk¬
mälern altägyptischer Blütezeit vorbei, die von dem
hohen kulturellen Stand des Landes schon in alter Zeit
zeugen. Der ewig befruchtende Nil mit seinen früheren
Bewässerungsanlagen und seine jetzige Bedeutung nach
der Anlage des Staudammes bei Assuan durch die Eng¬
länder , ahägyptisches Königtum und die daran er¬
innernden Pyramiden, das Priestertum , die herrlichen
Tempelreste, der Totenkuh , der Gewerbefleiss der
einstigen Bewohner und die auf eigenartig hoher Stufe
stehende Kunst Ahägyptens — dies alles würdigte Redner
in eingehender Darstellung , dabei stets in geschicktester
Weise Bezug nehmend auf die heutige Entwicklung und
die derzeitigen Zustände des ganz unter englischem Ein¬
fluss stehenden zukunftsreichen Landes, so dass mit Recht
für den in freier Rede gehaltenen Vortrag reicher Beifall
gespendet wurde . Der Vorsitzende des Klubs Herr
Gustav Victor dankte dem Redner für den ebenso
interessanten als lehrreichen Vortrag.

— Verkehr. Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden
ist neuerdings zugelassen : Waging . Die Gebühr für das
gewöhnliche Dreiminutengespräch beträgt 1 M.

Die Besichtigung des bei Chausseehaus hervorragend
schön gelegenen „K  a i s e r - W il h e 1m - H e i m e s“ der
Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns - Erholungsheime ist
empfehlenswert , Einlasskarten sind kostenfrei durch die
Geschäftsstelle der Gesellschaft , Wiesbaden,  Friedrich¬
strasse 27 III , erhältlich.

— Eduard Lichtenstein, der ausgezeichnete Tenor-
Buffo und Operetten-Held unserer Hofbühne wurde unter
glänzenden Bedingungen und ohne vorheriges Engage¬
ments-Gastspiel auf eine Reihe von Jahren für das
Deutsche Opernhaus in Charlottenburg verpflichtet.
Ferner wurde dem Künstler nach der hiesigen Erst¬
aufführung von „Polenblut “ von dem hier anwesenden

Fortsetzung auf der 2. Seite.
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Tagesprogramm der Kurueransfalfungen.
Am Geburtstage Sr. Majestät des Kaisers und Königs:

Nachmittags 2 Uhr:

Festmahl
im grossen Saal.

Trinkkur an der Adlerquelle.
Raum - und Apparat -Inhalation mit Wiesbadener

Thermalwasser , Weilbaeber Schwefelwasser , ätherischen
Oelen etc . Sauerstoff - Inhalation , pneumatische
Apparate

Trinkkur am Koekbrunnen.
Täglich von 7 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags.

Auto -Omnibus - Rundfahrten
Abfahrt Kurhaus 10 Uhr vormittags über:

Eiserne Hand —Hahn —Wehen —Neuhof —Jagdschloss Platte
(Aufenthalt )—Wiesbaden.

An Wiesbaden vor 1 Uhr.
Fahrpreis : 2 Mk.

Fahrkarten für numerierte Plätze sind auf dem Städtischen
Yerkehrsbureau (Neue Kolonnade) erhältlich.

Die Fahrt findet statt , wenn 10 Plätze verkauft sind.

Abfahrt Kurhaus 1(ü/z Uhr:
Wiesbaden - Platte —Idstein —Esch —Tenne —Usingen —Saal
bürg (dreistündiger Aufenthalt )—Homburg —Bad Königstein—

Eppstein —Niedernhausen —Sonnenberg —Wiesbaden
(Saalburgausflug).

Rückkehr : Kurhaus —Wiesbaden gegen 8 Uhr.
Fahrpreis : IO Mk. für einen numerierten Platz.

Fahrkarten für numerierte Plätze sind an der Tageskasse des
Kurhauses erhältlich.

Die Fahrt findet statt , wenn 8 Plätze verkauft sind.

Kurhaus Wiesbaden.
FascMsgs -Veranstaltungen 1914.

Samstag , den 31

Samstag , den 7.
Mittwoch , den 11.

Samstag , den 14.
Samstag , den 21.
Dienstag , den 24.

Januar:
I. Bunter Faschings-Abend.

Februar : II. Maskenball.
Februar:

II. Bunter Faschings-Abend.
Februar : III. Maskenball.
Februar : IV. Maskenball.
Februar : Masken-Reunion.

Deutsche Bank WiesbadenK'föeÄ?
— Ausführung aller bankmässigen Geschäfte. — 14662

Direktor des „Drei Masken“ - Verlags in München
40 000 Mk. geboten, für eine eventuelle 10 monatliche
Gastspiel-Tournee mit genannter Operette im In- und
Auslande. ■-E;i#s§t)

— „Im Kraftwagen durch das malerische Luxem¬
burg “, ist das Thema des Lichtbildervortrags , den der
hiesige Bildnismaler und Reiseschriftsteller Oscar Meyer-
Elbing am Donnerstag , den 29. Januar , abends 81/2 Uhr,
im Alpenverein halten wird . Der bekannte Redner
machte unter Führung des Präsidenten des Luxemburger
Touring Clubs, Bernhard Wolff, des besten Kenners
dieses in landschaftlicher Beziehung höchst interessanten
Landes, mehrfache Studienreisen durch Luxemburg . Mit
Erlaubnis der Grossherzogin Marie Adelheid, deren
Thronbesteigung Meyer - Elbing beiwohnte , besichtigte
er auch das neue Residenzschloss Colmar-Berg, das
Fremden sonst nicht zugänglich ist. Der Vortrag , der
auch besonders die alten Nassauer interessieren dürfte,
wird durch 140 vorzügliche Lichtbilder erläutert werden.
Mitglieder und Freunde der alpinen Bestrebungen sind
freundlichst eingeladen.

— Königliche Schauspiele. Zur Feier des Aller¬
höchsten Geburtstages Sr. Maj. des Kaisers und Königs
gelangt heute im hloftbeater die Oper „Die Königin von
Saba“ im Abonnement A zur Aufführung . Vorausgeht
C. M. von Webers Ouvertüre . In den Hauptpartien der
Oper sind die Damen Englerth (Königin), Frick (Sulamet),
Krämer (Astaroth ) und die Herren Eckhardt (Ober¬
priester ), v. Schenck (Baal-Haman ), Schütz (König Salo-
mon), Schubert (Assart ) beschäftigt.

— Residenz-Theater . Zur Feier des Geburtstages
unseres Kaisers findet heute Dienstag eine Wiederholung
von „Monna Vanna“ statt , vorher geht ein Vorspruch,
verfasst von Heinz Gorrenz und gesprochen von Fräulein
Saldern . Morgen Mittwoch geht nochmals Jacobys
neues Lustspiel „Wir geh’n nach Tegernsee“ in Szene
und am Donnerstag der grosse Schlager „Die spanische
Fliege“. Am Freitag gastiert das Ensemble des Hanauer
Operettenpersonals und am Samstag findet die erstmalige
Aufführung des neuesten Werkes von Gurt Kraatz „Hoch-
geboren !!“ statt.

Hof und Gesellschaft.
Der Kaiser , die Kaiserin,die Königinder

Hellenen  und Prinz und Prinzessin Friedrich Karl
von Hessen besuchten am Samstag die Aufführung von
„Parsifal “ im Königlichen Opernhaus in Berlin.

In London wird offiziell angekündigt , dass der Besuch
des dänischen Königspaares  am englischen
Hofe Mitte Mai zu erwarten steht . Von London aus
begibt sich das dänische Königspaar nach Belgien und
Holland , um auch diesen Höfen seinen Besuch zu machen.

Kronprinz Alexander von Serbien  und
Ministerpräsident Pasitsch sind nach Petersburg ab¬
gereist , um der Taufe des Sohnes der Prinzessin Helene,
Tochter König Peters , beizuwohnen.

Luftschiffahrt.
— Ein von deutschen Schülern gestiftetes Wasserflug¬

zeug. Die Primaner des Katharineums in Lübeck hatten
anlässlich des Unterganges des „L. 2“ einen Aufruf an
alle deutschen Schüler erlassen, sich an einer Sammlung
für ein neues Marineluftschiff zu beteiligen. Die Summe,
der eingegangenen Beträge beläuft sich nunmehr auf
20 000 Mark. Da dieser Betrag für die Anschaffung
eines Luftkreuzers natürlich nicht ausreicht , haben die
Schüler beschlossen, die gesammelten Gelder dem Reichs¬
marineamt zur Anschaffung eines Wasserflugzeuges zur
Verfügung zu stellen.

Neues vom Tage.
— Prinzessin Julianas Debüt als Schlittschuhläuferin.

Die junge Prinzessin Juliana von Holland zeigte sich am
Sonnabend zum erstenmale als Schlittschuhläuferin auf
den zugefrorenen Teichen im Haager Busch. Sie machte
tapfere Versuche, sich hinter einem Schlitten auf dem
glatten Eis fortzubewegen . Ihre Mutter , die eine gute
Läuferin ist, leitete diese Versuche und lief dann noch
einige Zeit selbst auf Schlittschuhen auf dem Eise. Eine
grosse Menge folgte dem ungewohnten Schauspiel mit
lebhaftem Interesse.

Hoftheater.
„Pelenblut “.

Wer am Samstag der Erstaufführung dieser neuen
Operette von Oskar N e d b a 1 beiwohnte , war schon
mit einer gesteigerten Erwartung hingekommen, denn
es ist dieser Schöpfung der Ruf vorausgegangen , dass
mit „P o 1e n b 1u t“ endlich wieder eine vollgültige , hin¬
reissende, mit Schlagern gesegnete Operette über die
Bühne geht, wie wir sie seit allzulanger Zeit nicht mehr
genossen haben.

Die glänzende Vorstellung im Königlichen Theater
hat diesen Ruf bestätigt und gestaltete sich dieselbe zu
einem ausgesprochenen musikalischen und darstelleri¬
schen Erfolg , an welchem auch die Regie ihren vollen
Anteil hatte.

Die von L. Stein  entwickelte Geschichte der Be¬
kehrung des polnischen Edelmannes, des Grafen Baränski,
der als Don Juan , Spieler und Säufer unverbesserlich
erscheint, vollzieht sich im Zeichen der starken Liebe
eines heissblütigen Landmädchens , der Tochter Helena
des Gutsherrn Pan Zaremba , die der polnische Lebemann
wegen einer rassigen Balletteuse in verletzender Weise
verschmähte . Als seine Wirtschafterin kehrt sie den
Augiasstall seines verlotterten Gutes, wirft seine Zech¬
kumpane hinaus und bringt Ordnung in seine wirtschaft¬
lichen Verhältnisse. Beim Erntefest erscheint die Tänzerin
Jadwiga wieder auf der Bildfläche, erlauscht das Ge¬
heimnis der Wirtschafterin und verrät sie. Als schon
alles in die Brüche zu gehen scheint, bringt es die Diplo¬
matenkunst des Pan Zaremba fertig, den bekehrten Grafen
und seine Retterin schliesslich doch zusammenzubringen.
Die Tänzerin tröstet sich mit dem Freunde des Grafen,
dem verliebten und einfältigen Bronio , und alles endet
in Wohlgefallen.

Erst im zweiten Akt kommen Handlung und Musik
zur wirklichen Geltung und es ist ein besonderes Ver¬
dienst dieser Operette, dass auch der Schlussakt in der
Steigerung des Effektes nicht nachlässt.

Fräulein B ommer  und Herr Lichtenstein
gaben die Hauptrollen der Helena und des Grafen
Baränski in hoher Vollkommenheit wieder . Die Leiden¬
schaftlichkeit des Grafen fand den Widerpart in der
temperamentvollen Wiedergabe des schneidigen Land¬
mädchens, und diesen Rahmen vervollständigten in glück¬
licher Weise die rassige Tänzerin , durch Frau Krämer
vortrefflich dargestellt und gesungen , und der läppische
Bronio von Herrn Herrmann.  Dieses Quartett
heimste die Ehren des Abends ein, warmer Beifall be¬
lohnte sie auf offener Szene, Blumen und Lorbeeren
wurden ihnen als äussere Zeichen des Erfolges über¬
reicht, und sehr oft mussten sie sich zurückrufen lassen,
um die Schlager zu wiederholen.

Die von Herrn v. S c h e n c k , als polnischer Falstaff,
angeführte Zechgesellschaft leistete auch vorzügliches,
Herr v. Schenck beherrschte die Situation und die Lach¬
muskeln der Zuhörer und wurde ebenfalls zu einer
Wiederholung zurückgerufen.

Herr Reh köpf als Pan Zaremba und Frau Schröder-
K a m i n s k y als Ballettmutter waren ebenfalls vorzüg¬
lich, und nicht wenig trugen zum Erfolg bei die stil¬
gerechte, prachtvolle Staffage der Bühnengestaltung und
der Kostüme.

„Polenblut “ hat sich die Gunst des Publikums ohne
Zweifel dauernd erobert und seine Musik wird durch
die vielen glücklichen Schlager bald Gemeingut werden.
Damit wären wir in dieser Beziehung in eine neue
Epoche eingetreten und die Epoche „Puppdien “ wird
wohl niemand betrauern . O. K.

— Ehrung eines bekannten Ausländers . Der bekannte
Mediziner der Universität Pavia Camillo Golgi ist zum
auswärtigen Ritter des Ordens Pour le merite für Wissen¬
schaft und Kunst ernannt worden.

— Erdbeben in Griechenland . Am 23. Januar ver¬
setzte ein starker Erdstoss die Stadt Lepanto oder Nau-
paktos auf dem Peloponnes in nicht geringe Aufregung.
Drei Häuser und ein Teil der alten, aus den Türken¬
kriegen von 1477, 1499, 1571 und 1829 bekannten Festung
stürzte ein, und eine Anzahl Häuser wurde beschädigt.
Lepanto, am Eingänge des Meerbusens von Korinth ge¬
legen, hat heute kaum 8000 Einwohner . Sein Hafen ist
stark versandet . In der berühmten Schlacht bei Lepanto
(1571) kämpften Don Juan d’Austria und der spanische
Dichter Cervantes, der hier einen Arm einbüsste.

Für den redaktionellen Teil verantwortlich:
W. Müller , Wiesbaden.  Sprechstunde der Redaktion
(Theaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

BÖRSEN - KURSE
vom 26 . Januar 1914.

Mitgeteilt von Wiesbadener Bank
S . Bielefeld L ©ohne.

Frankfurt ®*’1Bors «. Anfang:

Deutsche Bank. 252 3U
Disconto Commandit . . . . 191—
Dresdner Bank. —

Phönix Bergw. 239 V,
Bochumer Gußstahlw . . . . 220 */*
Deutsch-Luxemb. Bergw . . . 136V4
Gelsenkirch. Bergw. 19U/ 8
Harpener Bergt». 185 V*
Packetfahrt. 134 1/,
Mordd. Lloyd . 115 —

Was die Amsel sang.
Hörtest du die Amsel nicht

In den Tannen singen,
Als im Abenddämmerlicht
Durch den Forst wir gingen?

Ach, sie sang so sonderbar,
Sang so seltsam eigen:
„Wie nur kannst du, junges Paar,
Finsterseh ’n und schweigen!

Und wenn eines etwas sagt,
Spricht es nur vom Wetter,
Oder , was noch schlimmer, fragt
Scheu nach Bas’ und Vetter.

Sind das wirklich Reden, sagt,
Für so junge Leute?
Sprecht so, wenn ihr hochbetagt,
Aber, höret , heute

Dulde ich von euch das nicht!
Denn die Herzen schlagen
Nur in Liebe und es spricht,
Was der Mund zu sagen

Sich bis jetzt noch nie getraut,
Eu’rer Augen, Wangen
Heisse Glut so keck und laut,
Dass mir fast muss bangen,

Ob in der Verlegenheit
In der Pein, der süssen,
Ihr am End ’ verpasst die Zeit
Herzlich euch zu küssen !“

R. M. Huber , Zürich.



Mittwoch , den 28 . Januar.
11 Uhr: Konzert in der Kochbrnnuen -Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale : Tee -Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages -, Abonnements¬
oder Kurtaxkarten.

Donnerstag , den 29 . Januar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 30 . Januar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale : Tee - Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages -, Abonnements¬
oder Kurtaxkarten.

Samstag , den 31. Januar.
11 Uhr: Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.
4 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters in der

Wandelhalle.

8 Uhr im grossen Saale:
i . Bunter Faschings - iahend.

Mitwirkende : Die Herren : Fritz Schlotthauer vom
Stadttheater in Mainz (Humorist ). Josef Gareis vom Opern¬
haus in Frankfurt a . M. (Sänger zur Laute ). Alois Grossmann
vom Frankfurter Neuen Theater (Humoristischer Vortrags-
Künstler ). Ernst Malley (Chansonier am Flügel ). Die
Damen : Madeleine Wilde (Chansoniere ). Mary ßrach-
Garcis (Vortrags-Küntlerin). Day and Knight (modernes
Tanzduett ). Am Flügel : Herr Albert Mischei.

Das Parkett des grossen Saales ist als Restauration
eingerichtet.

Der Kartenverkauf beginnt am Sonntag , den 25 . Jan .,
9 Uhr morgens.

Sonntag , den I. Februar.
iu/z Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Trinkhalle.

4 Uhr im Abonnement im grossen Saale:
Symphonie - Konzert.

Leitung : Herr Carl Sclmricht , Städtischer Musikdirektor.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt . Die
Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Montag , den 2 . Februar.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Dienstag , den 3. Februar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale : Tee - Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages -, Abonnements¬
oder Kurtaxkarten.

Mittwoch , den 4 . Februar.
11 Uhr: Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Knrorchesters.

Spielplan der Wiesbadener Theater.
Vom 27. bis
31. Januar.

Kgl . Schau¬
spiele.

Besidenz-
Theater. Kur -Theater.

Dienstag
27. Januar.

Ab. A.
Jubel -Ouverture.

Hierauf:
Die Königin von

Saba.

7 Uhr:
FestvorstFllung.

Vorspruch.
Hierauf:

Monna Vanna.

Unbestimmt.

Mittwoch
26 . Januar.

Ab. D.
Die Geschwister.

Hierauf:
Cavalleria
rusticuna.
Hi rauf:

Der verzauberte
Prinz.

Wir geh’n mich
Tegernsee! Unbestimmt.

Donnerstag
29. Januar.

Ab . C.
Die Zauberflöte.

Die spanische Unbestimmt.

Freitag
30. Januar.

Ab. B.
Der Schwur der

Treue.
Kleine Preise.

Operetten-
Gastspiel. Unbestimmt.

Samstag
31. Januar.

Ab. A.
Polenblut.

Neuheit!
Hochgeboren !! Unbestimmt.

Apollo-Theater , Variete, Dotzheimerstr. 19,
Anfang 8.10 Uhr.

Reichshallen-Tlieater, Variete, Stiftstr. 18,
Anfang 8.30 Uhr.

F. Kieseling. 9 Grosse Burgstrasse 9- Besichtigung ohne Kaufzwang.
Spezial -Haus Offenbacher Lederwaren . DälDSn-TäSChfiD. R6i$0- Kolf8r

Erstklassige Fabrikate — Billige Preise. 15120 'Artikel

!323333332333332333333333333232gggrgggggrggzxz xgggg rgg -rrrgrrg -irgr»

Größtes unö oorneQmftes ScQuQ-Speziaf-GefcQäft  jj
am 'Bfafye.  m

QTltteinoerkauf öer ßerüflmten Tcrtfdjritt- Sdjufje.D H
Wiesßabetl, üanggaffe 33, ‘Bännflraße.  jj
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Wiesbadener Pädagogium.
Arbeit- und Nachhillfestunden fllr SchUler sämtlicher hifherer Lehranstalten

Gründliche Vorbereitung fUr alle Schul- u. Militärexamina , einschi . AbitUr.
Oeiitsch für Ausländer.

8 Lehrkräfte für alle Fächer . Hervorragende Erfolge.
Aufnahme vom 9. Lebensjahr an. 15026

Pension in dem mit der Anstalt verb. Schttlerheim.

Direktor Dr. E. Loewenberg,
Rheinbahnstrasse 5. — Fernruf 1583. — Sprechstunde 11—1Uhr.

T ages - Fr emdenliste
nach den Anmeldungen vom 24. Januar 1914.

Abrahamson, Hr . ICfm., Berlin
Altenfeld , Hr . Kfm., Velbert
Atuend, Hr . Mühlenbes., Runkel
Arnheiter , Hr . Lehrer , Dürkheim
Aufsberg , Frl . Rent.

Grüner Wald
Hotel Central

Zur guten Quelle
Hotel Central

Pension Grandpair

Friedrich , Hr . Bürgermeister , St . Wendel
Frühbeck , Hr . Kfm ., Pforzheim
Fuchs , Hr . Bauunternehmer , Hannover

Frankfurter Hof
Hotel Weins

Hotel Fuhr

Lang , Hr ., Bonn Zur Sonne
Lehmaeher , Hr . Kfm ., Mannheim Hotel Krug
v. Levetzow , Fr . Oberstleut ., Frankfurt a . Oder , Nassauer Hof
Luden , Fr . Rent. Kuranstalt Dr . Abend

-Raolnnann , Hr . Kfm .', Berlin
®aer , Hr . Kfm ., Breslau
Baer , Hr ., Paris
®alsamo -Stella , Hr ., München
Rainberger , Hr ., Exmouth
Reellem , Fr ., Hagen i. W.
Becker , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg
Becker , Hr . Kfm ., Bielefeld
Behrens , Hr . Kfm ., Hamburg
Rerger , Hr . Kfm ., Berlin
Rje, Hr ., Hoppegarten
Rillig , Hr . Ing ., Gummersbach
Bloch , Hr . Justizrat Dr ., München
Reader , Hr . Justizrat Dr ., Bünde i. W .,
Rrandau , Hr . Kfm ., Berlin
' • Branconi , Hr . Oberleut ., Saarlouis

Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Viktoria
Wiesbadener Hof

Kuranstalt Dr . Abend
Pension Margareta

Metropole u . Monopol
Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner Wald

Englischer Hof
Taunus -Hotel
Prinz Nikolas

Metropole u . Monopol
Europäischer Hof

Ganssen , Hr . in . Fr ., Berlin
Geehsen , Hr . Kfm . in . Fr ., Frankfurt
Gehring , Hr . Referendar in . Fr ., Kirn
Genseh , Hr . Ing ., Gummersbach
dass , Hr . Landesrat , Kassel
Gräfin Götzen , Kapsdorf
Goldschmdit , Hr . Kfm ., Berlin
Golisch , Hr ., Hannover
Graiehen , Hr . Kfm ., Annaberg
Grenbach , Hr . Kfm ., Köln « cituamu
Grentzenberg , IIr . Kais . Hauptzollamtsvorsteher , D .-O.-Afrika

Haus Hilbig
Grub ], Hr . Kfm ., Köln Hotel Central
Günther , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Gyse , Hr . Kfm ., Berlin

Luisenstrasse 16
Hotel Berg

Hotel Weins
Taunus -Hotel

Reichspost
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Union

Hotel Weins
Reichshof

Hotel Krug
Grüner Wald

Maerten , Hr . Kfm ., Berlin
Mars , Hr ., Amsterdam
Martens , Hr . m . Fr ., Hamburg
Meisner , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Melehert , Hr ., Werden
Mesters , Hr . Kfm ., Bielefeld
Meyer , Hr . Kfm ., Göppingen
Müller , Frl ., Wetzlar
Müller , Frl . Schriftstellerin , Aachen
Müller , Hr . m . Fr ., Düsseldorf
Müller , Hr . Dir ., Seeheim
Müller , Frl ., Karlsruhe
Müller , Hr . Kfm ., Rauenstein

Grüner Wald
Europäischer Hof

Prinz Nikolas
Hotel Vogel

Zur Sonne
Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Dahlheim
Villa Sehaare

Hotel Krug
Hotel Berg

Metropole u . Monopol
Grüner Wald

Braun, Frl ., Düsseldorf
Braun , Hr . Kfm ., Nürnberg
R'ilanger , Hr ., Helmstadt
Rfirkhard , Hr ., Würzburg

Metropole u . Monopol
Hotel Krug

Reichspost
Zur Sonne

Wiesbadener Hof

Hartmann , Hr . Kfm ., Wald
Hausknecht , Hr . Kfm ., Frankfurt
Heiss , Hr ., Darmstadt
Hergenhahn , Hr . in . Fr ., Berlin
Hesse , Hr . Kfm ., Berlin
Hilkenkamp , Hr . Fahr ., Osnabrück

Grüner Wald
Reichspost
Zur Sonne

Prinz Nikolas
Grüner Wald

Wiesbadener Hof

Neuhaus , Hr . Rent ., Sao Paulo Villa Imperator
Neumann , Hr . Kfm . in . Fr ., Frankfurt Hotel Central
Neuroth , Hr . m . Fr ., Frankfurt Metropole u . Monopol
Nippes , Hr . Kfm ., Berlin
Nohn , Hr . Kfm ., Waldhulbersheim

Grüner Wald
Grüner Wald

Oppenheimer , Hr . m . Fr ., Berlin

Jaassen , Fr . in . Tochter , Lüdenscheid
Riemen , Hr . m . Fr ., Bonn
Rohen , Hr ., Amsterdam
R°nrad , Hr ., Berlin

Rose

<XvljXII XJvlllll
Rords , Hr . in . Fr ., Rheydt

wty , Frl ., Krefeld
üntz , Hr . Kfm ., Göppingen

Wiesbadener Hof
Pension Elite

Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Pension Margareta
Grüner Wald

Illig , Hr . Kfm ., Landau
Jaffe G., Hr . Kfm ., Berlin
Jaffe H., Hr . Kfm . Berlin
Jalil , Hr ., Mannheim
dauert , Hr . Pfarrer , Koblenz
Junior , Hr . Kfm ., Freiburg i . B.

Hotel Krug
Grüner Wald
Grüner Wald

Continenal
Nonnenhof

Zum Landsberg

Parnemann , Hr . Landmesser , Vohwinkel
Paul , Hr . Kfm ., Mannheim

Hotel Fuhr
Hotel Krug

Packers , Hr . u . Frl ., Kempten
U‘ehl , Hr . Stabsarzt a . D. m. Fr .,
jötnski , Hr . Kfm ., Berlin
j^°pkin , Fr . m . Begl ., Moskau

Ue bt , Hr . Rechnungsrat , Danzig

Westfälischer Hof
Oppenheim Rheinstr . 113

Nonnenhof
Taunusstr . 75
Taunusstr . 67

jpkniann , Hr ., Eisenach
ertsz , Fr . Dr ., Hilversum

Kfm ., Hamburg
}.■ Hr . Kfm ., Sontheim

Metropole u . Monopol
Riemers Hotel Regina

0r ehbeim , Hr . Kfm ., Nürnberg

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Grüner Wald

Kahle , Fr . Fabrikdir ., Würzburg
Kaiser , Hr . Kfm ., Köln
Kircher , Fr ., Grünstadt
Kleymans , Hr . Generaldir ., Recklinghausen
Klugmann , Hr . Kfm ., Kitzingen
Knie , Hr ., Frankfurt
König , Hr ., Budapest
Kottwitz , Hr ., Berlin
Kracke , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Krause , Hr . Kfm ., Hamburg
Kreuzberg , Hr . Kfm ., Aachen
Kuhmann , Hr.

Metropole u . Monopol
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Rose

Wiesbadener Hof
Zur Sonne

Nassauer Hof
Hansa -Hotel

Westfälischer Hof
Nonnenhof

Hansa -Hotel
Zur Sonne

Frh . v . Reichenbach , Berlin
Reinhoff , Hr ., Strassfurt
Rhonheimer , Hr . Dr . m . Fr ., Zürich
Risse , Hr . Kfm ., Erfurt
Rosenthal , Hr . Kfm ., Heilbronn
Rosenthal , Hr . Rechtsanwalt , Würzburg
Rotschild , Hr . Kfm ., Kannstatt

Reichspost
Zur Sonne

Palast -Hotel
Evang . Hospiz

Wiesbadener Hof
Würzburger Hof
Wiesbadener Hof

Salmony , Hr ., London Metropole u . Monopol
Schmid , Hr . Kfm ., Strassburg i . E . Grüner Wald
Schneider , Hr , Kfm ., Berg Hotel Central
Schneider . Hr . Kfm ., Heilbronn Schützenhof
v. Schoeler , Hr . Rittmstr . a . D. m. Fr ., Berlin , Hotel Viktoria
Schuakime , 2 Frl . Rent ., Porto Alegre Pension Mulack

Fortsetzung auf der 4. Seite.



Seite 4. Dienstag, 27. Januar 1914. Wiesbadener Badeblatt. Dienstag, 27. Januar 1914.
Sehunek , Hr . Chemiker , Mülheimi a . Rh.

Kuranstalt Dr . Abend
Siaponnoff , Hr ., Petersburg Rose
Sieber , Hr . Kfm ., Luxemburg Nonnenhof
Sigwart , Hr . Fahr ., Stockholm Reichspost
Baronin v . Stechow , Berlin Pension Prinzessin Luise
Steinberg , Hr . Kfm ., Bremen Grüner Wald
Steinberg , Hr . Justizrat , Göttingen Kuranstalt Dietenmühle
Steinmüller , Hr . Fabrikbes ., Gummersbach Rose
Stille , Hr . Rittmeister a . D . m . Sohn , Saarbrücken

Taunus -Hotel
Sto -op , Hr . u . 2 Fr ]., Dortrecht Rose
Stroemer , Frl ., Köln Nassauer Hof
v . Stülpnagel , Hr . Rittergutsbes ., Grünberg Quisisana,
v . Stülpnagel , Hr . Oberleut ., Trier Quisisana
Stuhr , Frl ., Kiel Hotel Fuhr
Süsskind , Hr . Kfm ., Düsseldorf Grüner Wald
Terheggern , Hr ., Geldern Lloyd

Nr. 27.
Thele , Hr . Sehiffsoffizier m . Fr ., Bremen
Tins , 2 Hm . Kfl ., Mannheim

Vaitl , Hr ., Würzburg
Vogel , Hr . Kfm ., Berlin
Wahl , Hr . Kfm ., Stuttgart
Weber , Hr . Kfm ., München
Weih , Fr . Dr ., Barmen
Weiss , Hr ., Frankfurt
Wendler , Hr ., Rio de Janeiro
Wendt , Fr ., St . Goar
Wenske , Fr ., Lodz
Wetzel , Fr ., Samoa
Wieser , Hr . Offizier , Strassburg
Wolfl Hr . Kfm ., Köln
Wollt , Hr . Kfm ., Eisenach
Würzburger , Hr . Kfm ., Karlsruhe
Ziemann , Hr ., Graz

Pension Grandpair
Grüner 1 Wald

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Hamburger Hof
Metropole u . Monopol

Hotel Viktoria
Hotel Viktoria

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Hotel Central
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Römerbad

Bericht über die Fremdenfreqnenz.
Seit dem 1. lan. angekommene Fremde»

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 23. Januar . . . . 4 429 3 652 8 081
Am 24. Jan. 179 58 33-5

Zusammen . 4 608 3708 8 31K

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkebrabüro.

Ermässlgte Winterpreise ! Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA ErathstrasseNr. 4 bis 7, 9, 11, 12. Ermässigte Winterpreise»
Familien - und Kurhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus Das ganze Jahr gut besucht. Vorzug grosser Ruhe. Villen u. abgeschlossene Wohnungen für Familien"
_ _ 150 Zimmer, 50 Bader. Thermalbäder aus eigener Thermalquelle m allen Etagen und Villen. Behagliche Gesellschaftsränme und Empfangshalle. ” > Ü

Vereinigung Wiesbadener Pensionen E. V.
Auskunft erteilt der Vorstand : Frau J. «le . Gracli, Leberberg8. Frl. E. Albrecht , Leberberg5, Herr H. R. Frey, Thelemannstr. 8, Frl. J. Forst , Frankfurterstrasse 22

nt|0 Miss Rodway , Dambachtal 24. In allen Pensionen diätetische Küche nach den vom Aerztlichen Verein herausgegebenen Vorschriften. 15020

Meteorologische Beobachtungen
dGr Station Wiesbaden. Beobachter:Ed. Lampe.

Höchste Temperatur : —2.7 Niedrigste Temperatur : —11.0

Englisches Büffet
Tannusstrasse 27

am Kochbrunnen.

Künstler -Musik. — Erstkl . Küche.
/

Das Nachtlokal Wiesbadens.
15058

Höfel Pension Riviera
Bierstadterst âsse 7.

Bestrenommiertes Haus. Nahe Kurhaus ui d König!. Theater . Garten , Lift,
Zentralheizung , Bäder. Vorzügliche Verpflegung. Für die Vorsaison

Preisermässigung . 15173

Mainzer Bierhalle
Gartenrestaurant . — Mauergasse 4

In nächster Nähe d. Kgl. Schlosses, 3 Min,
v. Kurh. L Kgl. Hofthe iter,

Inh . : August Seibel
Telephon.

Gut
bürgerlichen

Mittagstisch.

Reicfihaftige Frühstücks-& Abendkarte.
IV Vorzügliche Weine . 18414|

Spezialgeschäft für Schönheitspflege
Saalgasse 30 am Kochbrunnen . 15156

Elektro -Manuelle Behandlung , Gesichtsmassage, Manicure, Gesichlsdampf-
bäder . Abonnement in Teint-, Hand- und Körperpflege. Massige Preise
Englsh spoken. Wilhelmine MUIler.

Datum: 25. Jan. 7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachmittags

9 Uhr
abends

Mittel

Luftdruck red.
auf 0# u. Normalschwere

auf dem Meeresspiegel
766.6
777.9

765.2
776.3

764.2
775.3

765.3
776.5

Thermometer
(Celsius) —10.6 -3 .0 —5.5 —6.2

Dunstspannung
(Millimeter) 1.9 2.7 2.6 2 .4

Relative Feuchtigkeit
(Prozente) 97 74 85 85.3 I

Windrichtung NO 1 NO 1 NO 1 —

Niederschlagshöhe
(Millimeter)

— — — —

Dil:AMTLICHE
STADTAUJGÄBESTEllEIl
EISEHBÄHN-ysCHLAK
WAQEN-BILLETS1S

HOTEL 4 JAHRESZEITEN

Kaiser Frletfr. Platz 2
!M  REISEBUREAU

LRETTEN MAYER
AMTUCHESSTADTBUREAU DERPREUS.HE»
STAATSBAHNEN^AGENTUR DER INTERNATION

SCHLAFWAGEN GESELLSCHAFT

Dam pferbllletts ffir- alle
Dampferllitlen.

Wetteraassichten für Dienstag, den 27. Januar.
Trüb , vorläufig nur geringe Niederschläge , wärmer , auffrischend,

westliche Winde.
Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physikal . Vereins,

Frankfurt a. M.

Das Nachtlokal Wiesbadens.
Treffpunkt

der guten Gesellschaft.

Talmud - Thora - Verein
Nerostrasse 16.

Dienstag morgen 8 Uhr : Fest
gottesdienst.

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 27. Januar 1914.

27. Vorstellung.
25. Vorstellung Abonnement A
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Zur Feier des Allerhöchsten Geburts¬
tages Seiner Majestät des Kaisers

und Königs:
Jnbel -Onvertnre

von Carl Maria von Weber.
Hierauf:

I>Ie Königin von Saba.
Oper in 4 Akten (nach «in ein Text
von Mosenthal) von Carl Goldmark

Anfang 7 Uhr.

Residenz -Theater.
Dienstag, den 27. Januar 1914.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig
Vorsprncli

zur Feier des Geburtstages 8. M. des
Kaisers und Königs.

Gedichtet von Heinz Gorrenz, ge¬
sprochen von Frida Saldern.

Hierauf:
Monna Tanna.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Maurice
Maeterlinck, deutsch von Friedrich

von Oppeln-Bronikowski.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen.
Guido Colonna, Kommandant

der Besatzung von
Pisa . . . . H. Nesselträger

Marco Colonna, sein
Vater . . . . M .Deutschländer

Giovanna (Monna
Vanna) seine Ge¬
mahlin . . . Else Hermann

Prinzivalli , Feld¬
hauptmann im Solde
von Florenz . R. Miltner-Schönau

Trivulzio, Kommissar der
Kepublik Florenz Nicolaus Bauer

Borso Rudolf Bartak
Torello Friedrich Beug

Guidos Leutenants
Vedio, Prinzivallis

Sekretär . . . Willy Schäfer
1. Wache . . . Hermann Horn
II Wache . . . Ludwig Kepper
Das Stück spielt in Pisa und im
Feldlager Prinzivallis am Ende «des

15. Jahrhu derts.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

grössere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

ßinc der  größten Sammlungen \ Vn !|

'M..4» Lose IsdelsKme. 58 ,
perlen,grilta nBranm . <1fow \ü

Uuale -.^ ad iQvntxnocI;
15107

Ferd. Stemlep,
Frtedrichsdorter Zwiebacklabrik

Gegr. 1783. friedridisdort(Tamils).

( A C M JL fl |  Taunusstrasse 12-14.
lIlPPI  Gegenüber der RingkirctieB_W<Ihslm str.,Ecke Rhein sfr

o

Wiesbaden, fresenius-
strasse 35

internationales Töchterpensionat(staatlich konzessioniert)
direkt am Hochwald , in vornehmer Lage . — Villa mit allem
neuzeitlichen Komfort . — Gründliche Ausbildung in allen Fächern
durch erste Lehrkräfte . — Prospekte und la .- Referenzen durch
15097 die Vorsteherin Frl . Schippers.

S(Sanatorium)Parienkir chen
Kurheim Oberbayern

für Innere-, Stoffwechsel-, Nerven-Kranke, und Erholungsbedürftige-
Modernste sanitäre Einrichtungen , jeglicher Komfort. Durch Neubau
bedeutend vergrössert . Kurmittelhaus . Prachtvollste Lage, grosser

Park . — Das ganze Jahr geöffnet. — Prospekt . — 5 Aerzte.
— Wintersport . — izigg J

Hotel nud Badhaus
„zum goldenen Kreuz“

« ütpiegelgasse 6.
Th ermal häd er

aus eigener Quelle . 15002
Grosse , neu eingericht . Badehalle.

Aller moderner Komfort.

Buch - und KunsthandlungHermann Harms
12 Friedrichstrasse 12

(Nähe Wilhelm Strasse) 15075
r Antiquitäten

Bomane—Beisebücher —Postkarten.
Luxus - Forzellanflgureu.

Rosen. Laiisbub in Amerika Adk. 18.—.
Blöm, Eiserne Jahr-Volk-Schmiede je Hk. 6.—,

Handschuh-Wascherei
und Färberei isho

in tadelloser Ausführung
17 Goldgasse 17 part.

Haus Oranienburg
PensionL Bäder

Leberberg 9 Telephon 798
Freie , ruhige Sonnenlage.

Mit allen modernen Einrichtungen
versehen, in nächster Nähe des Kur¬
hauses und König!. Theaters , bietet
bei bester Verpflegung zu zivilen
Preisen angenehmen  Aufenthalt.
Feinste Referenzen . 15126

Druck von Gar ) .Bitter,  G . m. b . H ., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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